
 
 
 

Innovationsforum Schmerzmedizin 
 

Kongresshotel Potsdam am Templiner See 
Am Luftschiffhafen 1, 14471 Potsdam 

Tel.: +49 331 907 7 1000 
 
 

- Freitag, 17.11.2017,  ab 14.00 Uhr wissenschaftliche Beiträge 
ab 19:45 Uhr Abend-Symposium  

- Samstag, 18.11.2017, 08.15 Uhr - 13.15 Uhr wiss. Beiträge 
 

Programmplanung 
 

Freitag, 17.11.2017 
13:30 Uhr  Registrierung der Teilnehmer 
14:00 Uhr  Wissenschaftliches Programm 
 
14:00-15:00 Uhr Kombinationstherapie: Notwendigkeit des Alltags oder 

rationales Konzept mit Zukunftsperspektive? 
 
Moderation: Johannes Horlemann, Kevelaer 
 

Multimodale Pharmakotherapie – gibt’s das, macht das wer, wie 
wirkt und verträgt sich das? 

Michael A. Überall, Nürnberg 
Compliance in der Opiattherapie, durch Kombinationstherapie 
optimierbar? 

Ulf Schutter, Marl 
 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma Mundipharma GmbH  
 
15:00-16:30 Uhr Cannabis – welches, wann, wie und für wen? 

 
Moderation: Michael A. Überall, Nürnberg 
 

THC, CBD und Co. – Pharmakologie und therapeutische 
Relevanz der Phytocannabinoide 

Beat Lutz, Mainz 
Cannabinoide in der klinischen Anwendung – Können die Er-
wartungen der Patienten erfüllt werden? 

Uwe Zettl, Rostock 
Antragstellung auf Kostenübernahme – so geht‘s 

Michael A. Überall, Nürnberg 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma Almirall Hermal GmbH  



 
17:00-18:00 Uhr Neues zur Behandlung der Opioid-Abhängigkeit in der 

Schmerztherapie 
 
Moderation: Klaus Längler, Wegberg 
 

Die neue DGS-Praxisleitlinie POM 
Oliver Emrich, Ludwigshafen 

 

Klinische Erfahrungen und praktische Fallbeschreibungen 
Eberhard A. Lux, Lünen 

 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma Indivior PLC  
 

18:00-19:00 Uhr Clusterkopfschmerz und trigeminoautonome 
Kopfschmerzen 

Hartmut Göbel, Kiel 
 
Moderation: Astrid Gendolla, Essen 
 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma Hormosan GmbH  
 
 

19:00-19:45 Uhr Büffet vor dem Veranstaltungssaal 
 
 
 
 

19:45-ca.20:45 Uhr  Abend-Symposium 
 
  Schmerzmedizin kontrovers 

 
 Moderation: Gerhard H. H. Müller-Schwefe, Göppingen 
 

 Aktueller Stand der Methadonforschung bei 
Tumorerkrankungen 

Claudia Friesen, Ulm 
 

 
 
 
Samstag, 18.11.2017 

08:00 Uhr  Registrierung der Teilnehmer 
08:15 Uhr  Wissenschaftliches Programm 
 
08:15-09:15 Uhr Rückenschmerzen – die therapeutische  

Herausforderung! 
 
Moderation: Silvia Maurer, Bad Bergzabern 
 

Therapeutische Ansätze 
NN 

 

Das Risiko - Polymedikation 
NN 

 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma Grünenthal  
 

 
09:15-10:15 Uhr Neue innovative Behandlungsmethoden zur  

Migräneprophylaxe 
 
Moderation: Astrid Gendolla, Essen 
 



Innovatives aus der Grundlagenforschung für die 
Migräneprophylaxe – monoklonale Antikörper 

Jan Rodrigo Hoffmann, Hamburg 
CGRP-Blockade – spezifischer Ansatz zur Migräneprophylaxe. 
Erste klinische Daten. 

Lars Neeb, Berlin 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma Novartis Pharma GmbH  
 

10:45-11:45 Uhr Bewährte Substanzen – neu gedacht 
 
Moderation: Oliver Emrich, Ludwigshafen 
 

Basistherapie: für wen und wie? 
Johannes Horlemann, Kevelaer 

Was, wenn es doch nicht reicht? 
Norbert Schürmann, Moers 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma Aristo Pharma GmbH  
 
11:45-12:15 Uhr Schmerzmedizinische Versorgung von Tumorpatien-

ten in Deutschland 
 

Ergebnisse der DGS-PraxisUmfrage von Patienten mit tumor-
bedingten Schmerzen 

Michael A. Überall, Nürnberg 
 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma TEVA GmbH  
 
12:15-13:15 Uhr Cannabinoide zwischen Wissenschaft  

und Kassenantrag 
 
Moderation: Bernd Heinrichs, Aachen 
 

Cannabinoide – ein pharmakologisches Update 
Burkhard Hinz, Rostock 

Palliation und Schmerztherapie mit Dronabinol: wie profitiert der 
Patient? 

Johannes Horlemann, Kevelaer 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma Bionorica GmbH  
 
 
13.15 Uhr  Ende der Veranstaltung und Zertifikatsausgabe 
 
 

 
 

Teilnehmergebühr: keine 
 

Die Zertifizierung der Veranstaltung ist bei der zuständigen 
Landesärztekammer beantragt. 

 
 
 

Für die algesiologische Fort- und Weiterbildung nach Richtlinien DGS und für die Qualifikation Schwerpunkt 
Schmerztherapie DGS und Schwerpunkt Palliativmedizin DGS wird dieses Seminar mit 12 Kreditstunden bewertet. 
Die Zertifizierung der Veranstaltung ist bei der Landesärztekammer Berlin beantragt. Das Seminar findet statt in 
Zusammenarbeit mit den Mitgliedern des Fachverbandes Schmerz, der Deutschen Schmerzliga e.V., dem Verband 
Deutscher Ärzte für Algesiologie – Deutsche Gesellschaft für Schmerzforschung und Schmerztherapie e.V., dem 
Institut für Qualitätssicherung in Schmerztherapie und Palliativmedizin e.V., der Gesamtdeutschen Gesellschaft für 
Manuelle Medizin e.V. sowie der Gesellschaft für Algesiologische Fortbildung mbH. 
 



  



Referenten und Moderatoren: 
 

Dr. med. Oliver Emrich, Rosenthalstr. 17, 67069 Ludwigshafen. Facharzt für Anästhesiologie, niedergelassen in 
eigener Praxis. Algesiologe DGS, Leiter des Regionalen Schmerzzentrums DGS Ludwigshafen. Vizepräsident 
der Deutschen Gesellschaft für Schmerztherapie e.V.. 

Dr. rer. nat. Claudia Friesen, Universitätsklinikum Ulm, Leiterin des molekularbiologischen Forschungslabors am 
Institut für Rechtsmedizin des Universitätsklinikums Ulm. 

Dr. med. Astrid Gendolla, Am Alfredusbad 2, 45133 Essen, Algesiologin DGS, niedergelassen in eigener Praxis, 
Leiterin des Regionalen Schmerzzentrums DGS Essen. 

Prof. Dr. med. Hartmut Göbel, Schmerzklinik Kiel, Heikendorfer Weg 9, 24189 Kiel, Algesiologe DGS, Leiter des 
Regionalen Schmerzzentrums DGS Kiel. 

Prof. Dr. rer. nat. Burkhard Hinz, Institut für Pharmakologie und Toxikologie Rostock); Direktor des Instituts für 
Pharmakologie und Toxikologie, Universitätsmedizin Rostock; Mitglied der Arzneimittelkommission Deutscher 
Apotheker, Aktuelle Forschungsprojekte antitumorigene Effekten von Cannabinoiden in präklinischen Modellen. 

PD Dr. med. Jan Rodrigo Hoffmann, Facharzt für Neurologie an der UKE Hamburg. 

Dr. med. Johannes Horlemann, Grünstr. 25, 47625 Kevelaer. Facharzt für Allgemeinmedizin, niedergelassen in 
eigener Praxis, Algesiologe DGS, Leiter des Regionalen Schmerzzentrums DGS Kevelaer. Vizepräsident der 
Deutschen Gesellschaft für Schmerzmedizin e.V.. 

Klaus Längler, Antoniusweg 4, 41844 Wegberg, niedergelassen in eigener Praxis, Algesiologe DGS, Leiter des 
Regionalen Schmerzzentrums DGS Wegberg, Vizepräsident der Deutschen Gesellschaft für Schmerztherapie 
e.V.. 

Prof. Beat Lutz, Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg Universität Mainz, Institut für Physiologische 
Chemie. 

Dr. med. Eberhard A. Lux, Klinikum St. Marien Hospital GmbH, Klinik für Schmerz- und Palliativmedizin, 
Altstadtstr. 23, 44534 Lünen, Chefarzt der Klinik für Schmerz- und Palliativmedizin, Algesiologe DGS, Leiter des 
Regionalen Schmerzzentrums DGS Lünen. 

Dr. med. Silvia Maurer, Weinstr. 37, 76887 Bad Bergzabern. Algesiologin DGS, niedergelassen in eigener Pra-
xis, Leiterin des Regionalen Schmerzzentrums DGS Bad Bergzabern, Vizepräsidentin der Deutschen Gesell-
schaft für Schmerzmedizin e.V.. 

Dr. med. Gerhard H. H. Müller-Schwefe, Schillerplatz 8/1, 73033 Göppingen. Facharzt für Anästhesiologie und 
Allgemeinmedizin, niedergelassen in eigener Schmerzpraxis mit Tagesklinik, Algesiologe DGS, Leiter des Regio-
nalen Schmerzzentrums DGS Göppingen, Präsident der Deutschen Gesellschaft für Schmerzmedizin e.V.. 

Dr. med. Lars Neeb, Klinik für Neurologie, Kopfschmerzzentrum am Campus Charité Berlin Mitte. 

Norbert Schürmann, St. Josef Krankenhaus GmbH Moers, Asberger Str. 4, 47441 Moers, Algesiologe DGS, Lei-
ter des Regionalen Schmerzzentrums DGS Moers. 

Ulf Schutter, Hervester Str. 55, 45768 Marl. Facharzt für Allgemeinmedizin. 

PD Dr. med. Michael A. Überall, Institut für Neurowissenschaften, Algesiologie und Pädiatrie. IFNAP, 
Nordostpark 51, 90411 Nürnberg. Facharzt für Neuropädiatrie, Kinderheilkunde, Jugendmedizin, Algesiologe 
DGS, Leiter des Regionalen Schmerzzentrums DGS Nürnberg. Vizepräsident der Deutschen Gesellschaft für 
Schmerzmedizin e.V., Präsident der Deutschen Schmerzliga e.V.. 

Prof. Dr. med. Uwe K. Zettl, Rostock. Facharzt für Neurologie und Psychiatrie an den Neurologischen Universi-
tätskliniken Rostock und Würzburg. Klinische und experimentelle Neuroimmunologie bzw. molekulare Neuropatho-
logie Seit 1994 Leiter des Arbeitsbereichs, ab 2010 der Sektion Neuroimmunologie an der Universitätsmedizin 
Rostock. Professur für Neurologie und Neuroimmunologie an der Universitätsmedizin Rostock und Gastprofessor 
an der Medizinischen Universität Wien. Mitglied des Ärztlichen Beirates der Deutschen Multiplen-Sklerose-Gesell-
schaft, der Deutschen Gesellschaft für Muskelerkrankungen und Vorsitzender des ärztlichen und wissenschaftli-
chen Beirates der internationalen Guillain-Barré-Gesellschaft. 

 
  



Wir bedanken uns bei folgenden Firmen für ihre Unterstützung: 

• Almirall Hermal GmbH               

• Aristo Pharma GmbH               
 

• Bionorica GmbH                        

• Grünenthal GmbH                             
 
 

• HEXAL AG                                
 
 
• Hormosan Pharma GmbH   

 

• Indivior Deutschland GmbH  

• Mundipharma Deutschland GmbH  
 

• Novartis GmbH              

• Recordati Pharma GmbH    
 

• TEVA GmbH                          
 

 

  



 
 
 
Rückantwort 

Fax-Nr.: 030 / 221 85 342 
 
 

Innovationsforum Schmerzmedizin 
 

am 17./18.11.2017 in Potsdam 
 

 
 
 
NAME: .   ___________Email-Adresse: _ _________________ 
 
 
Adresse:           _ 
 
 
            _ 
 
 
�  ICH NEHME AM INNOVATIONSFORUM SCHMERZMEDIZIN TEIL    
 
�  ICH NEHME AUCH AM ABENDSYMPOSIUM TEIL    
 
 
Anreise am __________ um _______       Abreise am:___________ um _______ 
 
 
�  Ich bin leider verhindert.  
 

 
 
 
 


	Rückantwort
	Fax-Nr.: 030 / 221 85 342
	am 17./18.11.2017 in Potsdam

